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It´s time to say Good Bye: Waliser 
waren beeindruckt 
 

Neuenrade. (i.s.) "It`s time 
to say Good Bye", hieß es am 
Samstag für die 29-köpfige 
Gruppe aus Wrexham Country 
Borough, die im Rahmen des 
langjährigen Austausches mit 
den Neuenrader 
"Walesfreunden" eine Woche 
in der Hönnestadt 
verbrachten. 

Doch bevor die Waliser Gäste 
die Heimreise antraten, stand 
am Freitagabend noch eine 

zünftige "Farewell-Party" im Neri-Haus auf dem umfangreichen 
Veranstaltungsprogramm. Dabei ließen die Verantwortlichen 
die erlebnisreichen Tage noch einmal Revue passieren. 
Besonders beeindruckt zeigten sich die Waliser vom 
Neuenrader Schützenfest, das sie gleich zu Beginn ihres 
Aufenthaltes in vollen Zügen genossen hatten. Zu den weiteren 
Programmpunkten zählten ein Empfang im Lüdenscheider 
Kreishaus, eine Besichtigung des Schiffshebewerkes 
Henrichenburg, eine Shopping-Tour im Oberhausener Centro 
sowie ein Besuch der Heinrichshöhle in Hemer. 

Zu einem unvergesslichen Erlebnis zählte zudem ein sportlicher 
Wettstreit auf dem Biwakplatz am Kettling. Dort wurden die 
Gäste vom ehemaligen Deutschen Meister im Bogenschießen, 
Gerd Mollitor, in die Geheimnisse der Sportart eingewiesen. 
Dass die fachkundige Trainingseinheit nicht nur 
leistungstechnisch Früchte getragen hat, sondern ganz 
offensichtlich auch jede Menge Spaß bereitet hatte, wurde bei 
der Siegerehrung am Freitagabend deutlich. 

Bildband der Stadt als Abschiedspräsent 

Bevor die treffsichersten Schützen mit Pokalen ausgezeichnet 
wurden, richtete Peter Wheatley, "Capitain" des Waliser Teams 
ein besonderes "Dankeschön" an die Adresse von Robin Hood 
alias Mollitor. Jeff Pinnington (48 Ringe), Carol Marshal (47 
Ringe) und Berry Jones (46 Ringe) waren die erfolgreichsten 
Teilnehmer. Über ein Präsent freuten sich zudem die jüngsten 
Teilnehmerinnen Megan Price (6) und Nina Schlotmann (7). Mit 
84 Jahren war Ken Farmer der älteste Teilnehmer. 
Dienstälteste Dame war Barbara Karr (74). 

Die beste Zehn schoss Gill Davis und der stark sehbehinderte 
Jim Mellwain wurde für seine Leistung als "außergewöhnlichster 
Schütze mit Handikap" ausgezeichnet. Auch die übrigen Gäste 
gingen nicht leer aus. Als Abschiedsgeschenk gab es an alle 
einen Neuenrader Bildband. 

Das Bogenschießen traf den 
Geschmack der Waliser - am Freitag 
gab´s die Siegerurkunden bei der 

Farewell-Party. Foto: i.s. 
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